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IX.Jahrgang Nr. 1 15. Januar 1941

Blätter zur Aufklärunq qeqen Aechtunq und Vorurteil
(Vormals „Schweiz. Fr.-Banner")

Ode des Uebermutes
Von Alexander Kusmin.

War ich ein Feldherr des Altertums.
So bezwange ich Aethiopien und Persien.
Stürzte den Pharao.
Erbaute mir eine Pyramide,
Höher als die des Cheops,
Und wäre dann
Berühmter als alle, die in Aegypten wohnen!

Ware ich ein geschickter Dieb,
So plünderte ich das Grab des Mykerinos,
Verkaufte die Steine an die Juden Alexandriens,
Kaufte mir Landereien und Mühlen,
Und wäre dann
Reicher als alle, die in Aegypten wohnen!

Wäre ich ein zweiter Antinous,
Der sich im heiligen Nil ertränkte.
So verdrehte ich allen mit meiner Schönheit den Kopf.
Bekäme bei Lebzeiten Tempel errichtet.
Und wäre dann
Mächtiger als alle, die in Aegypten wohnen!

Ware ich ein großer Weiser,
So verpraßte ich mein ganzes Geld,
Verzichtete auf alle Aemter und Geschäfte,
Hütete fremde Gemüsegarten,
Und wäre dann
Freier als alle, die in Aegypten wohnen!

Ware ich dein letzter Knecht,
Säße ich im unterirdischen Verließ
Und sähe einmal im Jahre oder einmal in zwei Jahren
Den goldenen Zierat deiner Sandalen,
Wenn du am Kerker zufallig vorbeigingst.
Und ware dann
Glücklicherais alle, die in Aegypten wohnen!

Aus den „Alexandrinischen Gesangen".
In der deutschen Uebertragung von Alexander Eliasberg.
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